
IETEERATHAUSKOREES
Herausgeber und verantw .Redakteur FranzMich
23 .Jahrg .Wien ,Samstag ,18 .Oktober1913

SitzungenimRathause.DerGemeinderathältinderkommenden
WochekeineSitzungab .DerStadtrattrittamMittwoch,Donnerstag
indFreitagjedesmalum10UhrvormittagszuSitzungenzusammen.

ZurBallonkatastrophedesZeppelin- Luftschiffes .Der
geschäftsführendeVizebürgermeisterDr .PorzerhatandenBot:
schafterdesDeutschenReichesvonTschirschkynachstehendes
Schreibengerichtetn:DieNachrichtvondemschwerenUnglück,dasdiedeutscheKriegsmarineabermalsbetroffen,hatinder
BevölkerungderStadtWientiefeBestürzungundAntsilnahmeher-¬
vorgerufenDievollständigeVernichtungdesZeppelinluftschiffesLIIundseinerBesatzungaufdemFlugplätzeinJohannisthalbei
BerlinzähltwohlzudenschwerstenPrüfungen,vondenendie
deutscheHeeresverwaltungheimgesuchtwurde.NamensderStadt
WienbeehreichmichEurerExzellenzdiewärmsteAnteilnahme
unddastiefsteBeileidzuübermitteln.
Exkursiondes. -öGewerbevereinesindasLagerhausderStadt
Wien.Der. - ö.Gewerbevereinnahmam15 .. M.dieAusgestal-¬
tungsanlagendesLagerhausesderStadtWienzwecksStudiumin
Augenschein.EserschienenunterFührungdesVizepräsidenten
kais.RatErnstKrausezirka150Mitglieder,dievomObmanndes
Lagerhaus-AusschussesGR.EffenbergerinVertretungdesBürger=¬
meistersbegrüßtwurden.UnterderFührungdertechnischenOr-¬
ganedesBauamtes,desLagerhausesundderAusführungsfirma
wurdendieEinrichtungeneinereingehendenBesichtigungunter:
zogenundeswarinbesondererWeisezweckdienlich,daßder
BøsuchbeivollemBetrieballer3Schiffselevatorenundder
InnenelevatorendesneuenSpeicherserfolgte,Vizepräsident
kais.RatKrausesprachdemObmannedesLagerhauseAusschusses
denDankfürdieBesichtigungunddieBefriedigungüberdie
erstklassigeEinrichtungdesneuenSpeichersaus.

Ein Konzertdes DeutschenSchulvereines .Der Sau Wiendes
DeutschenSchulvereinesveranstaltetheuerzumerstenMaleein
großesKonzertzugunstender VereinszweckeDiesesKonzertwird
indemgroßenSaaledesneuenKonzerthausesam5 .Dezember. I

ttfinden

chnischeAttac

e ständigeDelegationdesösterreichischenIngenieur¬
undArchitektentagesteiltunsmit:VoreinigenTagenerschienen
inVertretungderständigenIngenieur-DelegationderPräsident
SektionschefDr .RirtervonBergerundHofratProfessorDr.
Lorber,inseinerEigenschaftalsVizepräsident,beidemMinister
füröffentlicheArbeitenDr.TrnkainAudfenz.Diegenannten
Funktionärewarengekommen,umdemMinisterBerichtüberdie
BestrebungenderösterreichischenIngenieurezuerstatten ,den
auswärtigenVertretungentechnisch-wissenschaftlichgebildete
Kräftebeizugeben.SeitdemJahre1890habendieösterreichischen
TechnikerbeidenkompetentenFaktorenaufdieTatsachehingewie¬
sen ,daßin anderenGroßstaatentechnischeAttachésbestehenDasMinisteriumfürauswärtigeAngelegenheitenhatddennauch
grundsätzlichdieWünschedertechnischenKreisealsgerechtfer¬
tigtanerkanntunddurchausgebilligt,Jedochbemerkt,daßdie
SchaffungvondefinitivenDienststellenderbezeichnetenArt,eben:
sowiedieEntsendungvonReferenteninsAuslandzurfallweisenBe¬
richterstattung den Fachministerienobliege .DasMinisteriumdes
AuswärtigenwarundistvondereminendenBedeutungtechnischer
AttachesfürdieweitereEntwicklungderheimischenProduktion
überzeugtundversprachzuverlässigdieseAngelegenheitzu
fördern.DerMinisterfüröffentlicheArbeitenDr.TrnkasprachsichderIngenieur-Delegationgegenüberinsehrentschiedener
WeisefürdieBestellungtechnischerAttachesausundversicher¬
teebenfallsdieVerfolgungdieserbedeutsamenFrage.

HochlöblicheRedaktion!UmgütigeAufnahmedervorstehen¬
dennichtbloßfürdenIngenieurstandsondernauchfürdie
OeffentlichkeitwichtigenNotizersuchenhöfflichstundmit
verbindlichstemDanke DektionschefDr . v.Berger

HofratProfessorDr .Lorber.

ZurgestridenNeubauerVersammlung.
GelegentlichdergesternvondenvereinigtenNeubauerOrtsgruppen
desDeutschenSchulvereinesveranstaltetenJahrhundertfeier ,an
der außer den Vertretern der SchutzvereinesämtlicheGemein¬
defunktionäredesBezirkesteilnahmen,wurdevondemOhmanndes

FestausschussesLandtagsabgeordnetenOhrfandlundvondemObmann
desGauesWiendesdeutschenSchulvereinesKarlLustigimAuftra¬
gederVersammlungnachstehendesTelegrammanBürgermeisterDr.
WeiskirchnernachLeipziggesendet :FürdenherzlichenWillkomm¬gruß,denSie ,hochgeehrterHerrBürgermeister,beimUeberschrei¬
ten der Landesgrenzenamensder Abordnungdes WienerGemeindera¬

tesandiegelegentlichderJahrhundertfeierversammeltenverei¬
nigtenNeubauerOrtsgruppendesdeutschenSchulvereinesgerichtet
haben,herzinnigenDank!InweihevollerStundegelobenwirg,
zutrotzeinersturmbewegten ,denIdealenvielfachabholdenZeit
dasschwarz-rot -goldeneBanner ,umdaswirunsgeschart ,furcht¬
losundungntwegthochzuhalten,eszuschirmenwiderjedenFeind
WirDeutschösterreicherzumal,dietreuenEnkelundUrenkeljener
opferfreudigenStreiter ,die einst mitGottesHilfegemeinsammit

den anderen deutschen Brüdernden herrlichen Sieg bei Leipziger¬
rungenhaben,wollenunserVaterland,dieheiligeScholle,aufdie
unseingütigesGeschickgestellt ,wollenunserschönesWien,un¬
sere aufblühende ,geübteVaterstadt ,deutschemWort ,deutscherArt
undSitteerhalten,komme,wasdawolle.Heilunseremgeliebten
KaiserundseinemhochgemutenkaiserlichenBundesgenossen.Heil
Oesterreich! HeilunserdeutschesVolk!

Vonder Versammlungselbst wurdeanunserenKaisernach¬
stehendesHuldigungstelegrammgerichtet :Diebei derJahrhundert¬
feierderBefreiungskriegeinWimbergersSälenanwesendenMitglie¬
derdervereinigtenNeubauerOrtsgruppendesdeutschenSchulverei¬
nes gedenkenmit Genugtuungdes hervorragenden Anteiles ihres ange¬
stammtenFürstenhausesandemgroßenBefreiungskampfedesJahres
1813undversichern Seine Majestätihrer unwandelbarenLiebeund

treuenAnhänglichkeit.LandtagsabgeordneterHeinrichL .Ohrfandl,
ObmanndesFestausschusses .

Weiterswurdeein Huldigungstelegramman KaiserWilhelm
sowieeinBegrüßungstelegrammandenFestausschußderEnthüllungs¬
feier des Völkerschlachtdenkmales in Leipziggesendet .

igenAusgabeliegteineKundmachungdesMa¬
istratesüberdenAllerheiligenverkehrzumZentralfriedhofbNBNB.Derheut .
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Die Leipzigfeier des WienerGemeinderates .AusLeipzigerhalten
wirfolgendenBericht :Nachder Teilnahmeander Weihefeiervor
demVölkerschlachtdenkmal,beiwelcherderBürgermeister
Dr .Weiskirchnerunddie beidenVizebürgermeisterHierhammerund
Hoßvor demHofzelte ,die Gemeinderäteauf einerreservierten
TribünevordemDenkmaleAufstellunggenommenhatten ,fuhrder
BürgermeistermitdenbeidenVizebürgermeisternimGefolgeder
offiziellen österreichkschenPersänlichkeitenzurEnthüllung
einesSchwarzenbgrgDenksteinesinMeusdorf.AlsderKönigvon
Sachsendaselbstanlangtetrat er aufdieHerrenausWienzu
undbegrüßtesiemitdenWorten:Ah ,dasindja dielieben
Wiener,zogdenBürgermeisterunddiebeidenVizebürgermeister
insGesprächundgabseinerFreudeAusdruck,dasPräsidiumdes
WienerGemeinderatesinLeipzigwiederzusehen.Mittagsfolgte
derBürgermeistereinerEinladungdesRatesderStadtLeirzig
zu einemDejeunerimFestsaale des neuenRathauses ,woder
BürgermeisterzwischenExzellenzForgatschunddemVizepräsi¬
dentendesdeutschenReichstagesPaaschesaß ,währenddieVize¬
bürgermeistermitdenübrigenHerrenderAbordnungihrMittag-¬
mahlimRathauskellereinnahmen.Für6UhrabendswarderBür¬
germeister zur Hoftafel beim König von Sachsen imGewandhaus
eingeladen ,abendsnimmtder BürgermeistermitdenWienerHerren
an demFestkonzertundan einemKommersder katholischenStudenten¬
schaftundhieraufandemgroßenFestkommersdesLeipzigerMänner¬
choresteil .

Nachmittagshalb5UhrerfolgtedieEnthüllungderGedenktafel
amSterbehausSchwarzenbergs,Markt17 ,sogenanntesKönigshaus .
Obwohlsich dieses Hausan einemHauptverkehrspunktvonLeipzig
befindet ,hattederOberbürgermeistervonLeipzigDittrichimVer¬
eine mit demPolizeidirektor Wageler die Freihaltung desPlatzes
vordemHausewährendder Feierverfügt .Zuderselbenhattensich
außerderWienerAbordnungOberbürgermeistervonLeipzigmitdem
gesamtenGemeinderate ,sämtlichein LeipzigweilendeMitglieder
derFamilieSchwarzenbergmitdemjüngstenachtjährigenPrinzen
Schwarzenberg,derPolizeidirektorvonLeipzig ,derösterreichisch¬
ungarischeGeneralkonsulin Dresden ,ExzellenzvonKleinpeter
der österreichische Konsul in Leipzig Dr .Petersmann mitdem
KanzlerZimmer ,die Mitglieder derösterreichisch -unggarischen
KolonieinLeipzig,darunterzahlreicheReserveoffizierein
Uniform ,der Besitzer des Hauses Simichen ,HofbuchhändlerWörl ,
FrauBaroninLützow,sowiezahlreicheStudentenverbindungenin

eingefunden .Wichs,/EinungemeinzahlreichesPublikumfülltedenweitenPlatz
dieumliegendenStraßen.

Derderzeitin LeipzigweilendeStadtratBauratSchneider
sowieBaudirektorGoldemundsowieStadtphysikuskais .Rat
PichlerwohntenebenfallsderFeierbei .DerObmanndesGemeinde¬
ratsausschusseszurDurchführungder JahrhundertfeierStadtrat
TomolahieltfolgendeAnsprache:AufdiesemPlatzezogam19.Ok¬
tober1813FeldmarschallFürstSchwarzenberganderSpitzeder
alliierten Truppen in Leipzig ein .Ein tragisches Geschickwollte
es ,daßerdieseStätteseinesgrößtenTriumphesalssterbenskran¬
ker Mannviele Jahrespäterwiedersah .VonschweremSiechtumsuch¬
te er hier Heilungundwohntein diesemKönigshause ,welchesihm
vomKönigvonSachsenin hochherzigerWeisezur Verfügunggestellt
wurde .Hier ereilte ihn fast genauamJahrestage der Schlacht ,am
15 .Oktober1820der Tod .WirWiener ,die dasAndenken.unseres
LandsmannesvorwenigenTagenerst in Wiengefeiert ,habendenbe¬
rechtigten Ehrgeiz auch der Stadt Leipzig und allen ,diehieher
kommen,in Erinnerungzurufen ,daßderSiegerderVölkerschlacht
einSohnunsererStadtgewesenist .StadtratTomolabatschließ¬
lichdenBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieEnthüllungderTafel

vorzunehmen.
BürgermeisterDr .WeiskirchnerrichtetesodannandieVers

sammeltennachstehendeRede :Nochüberwältigtvonder Feierdes
heutigen Vormittagsund tiefergriffen kommeich mit meinenKolle¬
gen hierher ,umeine schlichte Gedenktafel zu enthüllen .Aber
fester als SteinundErzwirdderNameSchwarzenbergdurchJahr¬
hunderte fortdauern ,weil dieser Nameverquickt ist mit derLiebe
undTreuezu KaiserundReich ,zu unseremheißgeliebtendeutschen
Volke .Ich habe noch nie eine solche Jahrhundertfeier miterlebt ,

undmeineKollegenundich sindstolz darauf ,Zeugendesheutigen
denkwürdigenTagesgewesenzusein .WirDonaudeutschesindin
TreueergebenunseremerhabenenMonarchen ,aber eins fühlenwir
uns auchmit allen Deutschen ,undwir wollenAnteil hehmenandeut¬
scher Kultur ,an deutschem Streben ,an deutschem Ringenund
Schaffen .Der Augenblick ,der alle Deutschevereint im Gedenkenan
eine große Zeit soll auch ein großes Geschlecht finden undwir
wollenweiterarbeiten ,damitdas deutscheVolkseinen Platzbe¬
haupteaufdemErdballzumRuhmeundzurEhrenichtnurunserer
Vorfahrensondernauch zu Nutzund Frommenunserer fernstenEnkel .

DerBürgermeistergabsodanndasZeichenzurEnthüllungund
dankteallen ErschienenenPersönlichkeitenfür ihr Kommen.Nach
einemvomLeipzigerMännerchorzumVortraggebrachtenChorüber¬
reichte das Töchterleinder BaroninLützow ,einer in Leipzigwoh¬

nenden Oesterreicherin demChef des Hauses Schwarzenbergeinen
prächtigenBlumenstrauß.

MitderBesichtigungderGedenktafelschloßdieerhebende
Feier ,welcheaufalleAnwesendeneinentiefenEindruckmachte.
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EntfallenderEmpfang.InfolgederAbwesenheitdesBürgermeisters
entfällt natürlich der nächsteMontag-Empfang.

HuldigungderKnabenhortevordemSchwarzenbergdenkmale.Heute
nachmittags versammeltensich . 000Zöglinge desZentralvereines
derstädtischenKnabenhortein ihrenschmuckenUniformenaufdem
SchwarzenbergplatzezueinerErinnerungsfeierandieSchlachtbei
Leipzig .hattensicheingefundenHofratDr .Rieger ,Landes¬
schulinspektorTrautzl,BezirksschulinspektorSmital,Landtagsabge¬
ordneterOhrfandl,StR .Brauneiß,GR.Komrowsky,dieBezirksvor¬
steher- StellvertreterHorakundkais .RatIungwirth,dieObmän¬
nerderLokalkomiteesHörnisch,kais .RatStix ,Zeithamel,Kopetzky
undTeufelsbauer,eineReihevonLokalkomitte- Mitgliedern,Be¬
zfrksräteundzahlreicheAngehörigederHortzöglinge.

NamensdesExekutivkomiteesbegrüßteAbg .PanoschmitWorten,
dieandieGroßeZeitvorhundertJahrenerinnerten,dieFestgäste.

ZentraldirektorAichhorngabin der FestredeeinenUeber¬
blicküberdiedenkwürdigenTagederBefreiungskriege,feierte
dieHeldenderverbündetenHerre ,schildertedieVölkerschlacht
beiLeipzig,würdigteinsbesonderedieVerdienstedesFürsten
Schwarzenbergundschloßmit einer Huldigungfür densiegreichen
HeerführerderVerbündeten. ZweiZöglingelegteneinenLorbeer¬
kranzamDenkmalenieder .AbgeordneterPanoschbrachtesodann
einbegeistertaufgenommenesHochaufdenKaiseraus.Dieab¬
marschierendenZöglingedefiliertenvordenFestgästeninder
Lothringerstraße.DieglänzendverlaufeneFeiergabgleichzeitig
Zeugnisvonder tüchtigenSchulungder städtischenKnabenhort¬

Zöglinge.
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